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262 Verwaltungshof .

Die Diſtricts⸗ und Landesſtiftungen unterſtehen wie bemerkt der un
mittelbaren Aufſicht des Verwaltungshofs , welcher auch die Abhör der
Rechnungen beſorgt . Oberabhörbehörde iſt hier das Miniſterium des
Innern .

Die dem Verwaltungshofe unmittelbar unterſtehenden Stiftungen ,
deren Verrechner ( Verwalter ) als ſolche Staatsdiener⸗Eigenſchaft be⸗
ſitzen , ſind :

1) Die Stiftungsverwaltung in Baden als Verrechnung :
a. der Spital⸗Almoſenfond und Georg⸗Eliſabethenſtiftung ,
b. des Maria⸗Victoria⸗Verlaſſenſchaftsfondes ,
c. des Altbadiſchen Fondes ,
d. des Altbadiſchen Diſtricts - Spitalfondes , und
e. des Diſpenſationsgelder - Fondes in Offenburg .

Auguſt Pezold , Verwalter .
1 Gehilfe .

2) Milder⸗Stiftungenverwaltung Bruchſal als Verrechnung :
a. der Fürſt Styrum ' ſchen Verlaſſenſchaftscaſſe ,
b. des Fürſt Styrum ' ſchen Hoſpitalfondes ,
c. des Fürſt Styrum ' ſchen Land⸗Waiſenfondes ,
d. des Landes⸗Hoſpitalfondes ,
e. des Bezirks⸗Waiſenfondes , und
f. der Preſtinariſchen Stiftungscaſſe .

Wilhelm Becker , Verwalter .

1 Buchhalter , 1 Gehilfe , 1 Decopiſt .

C . Heil - und Pflege-Anſtalt Illenan .

Dieſe in den Jahren 1837 —42 vollſtändig neu erbaute , in der Nähe
der Stadt Achern liegende Staatsanſtalt iſt für 440 Seelengeſtörte
beiderlei Geſchlechts , je zur Hälfte , eingerichtet . Es ſind an ihr außer
dem Director , welcher ſtatutengemäß ein Arzt ſein muß , dem 2. und 3.
Arzt , ſtändig noch 4 Hilfsärzte thätig . Sämmtliche ſind , wie ein katho —
liſcher und ein evangeliſcher Hausgeiſtlicher , ausſchließlich für die Anſtalt
angeſtellt .

Der Haushalt und die Verrechnung wird gleichfalls durch beſondere
Angeſtellte — Verwalter , Buchhalter und Deconom — beſorgt .

Die Anſtalt iſt ihrem vorherrſchenden Charakter nach Heilanſtalt . Sie
iſt zunächſt für inländiſche Kranke beſtimmt ; Ausländer finden nur Auf⸗
nahme , wenn und inſoweit der vorhandene Raum nicht für Inländer
in Anſpruch genommen iſt .
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Die unmittelbare Aufſicht über die Anſtalt wird von dem Verwal⸗

tungshof ausgeübt , die obere Aufſicht von dem Miniſterium des Innern .

In den letzten Jahren zählte die Anſtalt in der Regel 420 —440
Kranke , darunter etwa 40 Ausländer .

Für die Verpflegung ꝛc. der Kranken beſtehen je nach ihren Lebens⸗

gewohnheiten vier verſchiedene Claſſen , nach welchen auch die für die ver⸗

möglichen Inländer zu leiſtenden Vergütungen feſtgeſetzt werden.
Für die unvermöglichen inländiſchen Kranken werden Seitens der un⸗

terſtützungspflichtigen Heimathsgemeinden oder Fonds geringere Beiträge
in Anſpruch genommen . Die Ausländer , welche übrigens nur in den 2

oberſten Verpflegungsclaſſen Aufnahme finden , müſſen höhere Vergütungen

bezahlen , als Inländer . Was durch dieſe Vergütungen an den Koſten

der Unterhaltung der Anſtalt nicht gedeckt wird , ſchießt die Staats⸗

caſſe zu.
Das Statut , welches die Bedingungen der Aufnahme , die Behandlung

der Kranken in der Anſtalt ꝛc. regelt , iſt abgedruckt in dem Reg . Bl .

Nr . 13 von 1865 .

Dr . Chriſtian Roller , Geh. Rath II . Cl . und Director .

282 . - G . II .P. 4. P. H. H. 2. - P. K. 3.
Dr . Carl Hergt , Geh. Hofrath . P3 . P. H. H. 3 . - K.
Heinrich Schüle , Hilfsarzt .

4 Hilfsärzte ( Dr . Kern , Roller jun . , Lehmann , Dr . Bo⸗

rell ) , 1 Directionsgehilfe ( Diaconus Dr . Freiburger ) , 1Apotheker,
2 Oberwärter , 1 Bademeiſter , 18 Wärter , 17 Privatwärter , 3 Ober⸗

wärterinnen , 28 Wärterinnen , 24 Privatwärterinnen .

Heinrich Brettle , Verwalter . S5. K .

1 Rechnungsgehilfe , 2 Kanzleigehilfen , 1 Seribent , 1 Kanzleidiener
und 3 Thorwarte , zugleich für die Gebietsnachtwache , 4 Werkmeiſter ,
1 Hausmeiſter , 1 Schuſtergehilfe , 1 Schneider , 1 Maurergehilfe , 1 Oe⸗

conom , 2 Bäcker , 1 Metzger , 1 Gärtner , 1 Melker , 2 Kutſcher und 1
Stalljunge , 1 Heizer , 1 Brunnenmeiſter , 1 Straßenwart , 1 Weißzeug⸗

beſchließerin , 10 Waſchgehilfinnen , 1 Köchin , 7 Küchenmädchen , 1

Schreinergehilfe , 1 Schloſſergehilfe .

Pfarrer Carl Ströbe , evangeliſcher Hausgeiſtlicher .
„ Liborius Peter , katholiſcher Hausgeiſtlicher .

1 Muſiklehrer , zugleich Organiſt ( Fidel Ehinger ) .

( Stand am 31. Dezember 1871 : 180 männliche , 213 weibliche , zuſam⸗
men 393 Kranke . )
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